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Wichtige Hinweise zum Ausfüllen des Fragebogens

	 Beantworten Sie die Fragen bitte in der vorgegebenen Reihenfolge und vollständig. Lesen Sie dazu jede Frage 
bitte genau durch.

	 Bitte beachten Sie, dass Sie bei der Beantwortung die Strasse/den Strassenraum und nicht das weitere Wohn-
umfeld wie z.B. angrenzende Grünflächen/Parkanlagen oder Plätze beurteilen.

	 Bei manchen Fragen sind Zahlenangaben erwünscht [z. B. ████ Jahre], bei manchen können Sie selbst  
etwas in Stichworten schreiben [z. B. anderes, nämlich: ████████████████ ] und wieder andere Fragen 
ermöglichen es Ihnen, ausführlichere Aussagen zur Situation auf mehreren Linien zu machen. 
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Fragen zum Wohnort

1	 In welcher Strasse wohnen Sie?                                 

2	 Wie lange wohnen Sie bereits in dieser Strasse?

l‌ Weniger als 2 Jahre	 l‌ 2 bis 5 Jahre	 l‌ 6 bis 10 Jahre	

l Länger als 10 Jahre 	 l Weiss nicht

3	 War Ihre Strasse bereits eine Begegnungszone (ehemals Wohnstrasse), als Sie dort eingezogen sind?

l Ja	 l Nein		  l Weiss nicht

4	 Angenommen Sie würden den Wohnort wechseln, wie wichtig wäre es, dass sich die Liegenschaft (Wohnung 
bzw. Haus) in einer Begegnungszone befindet?

l Sehr wichtig l Eher wichtig l Eher unwichtig l Sehr unwichtig l Weiss nicht

l Ich möchte künftig nicht mehr in einer Begegnungszone wohnen.
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Gestaltung von Begegnungszonen

5	 Wie wichtig sind Ihnen als Fussgänger/in folgende Gestaltungselemente allgemein in Begegnungszonen? 

Sehr 
wichtig

Eher 
wichtig

Eher 
unwichtig

Sehr 
unwichtig

Weiss 
nicht

Trottoirüberfahrt am Zoneneingang l l l l l

Torelement mit Kinderzeichnung am Zoneneingang l l l l l

3 weisse Querbalken als Markierung auf der Fahrbahn l l l l l

Markierung «20» auf der Fahrbahn l l l l l
Pflanztröge l l l l l

Sitzgelegenheiten l l l l l
Sackgasse l l l l l
Trottoir l l l l l
Anordnung der Parkplätze l l l l l
Wenig Durchfahrtsverkehr l l l l l
Möglichkeit, private Elemente aufzustellen 
(z.B. Pflanztöpfe, Spielsachen, Grill etc.)

l l l l l

Beleuchtung l l l l l
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6	 Wie zufrieden sind Sie als Fussgänger/in mit folgenden Gestaltungselementen in Ihrer Begegnungszone?
Sehr 

zufrieden
Eher 

zufrieden
Eher 

unzufrieden
Sehr 

unzufrieden
Weiss 
nicht

Nicht vor-
handen

Trottoirüberfahrt am Zoneneingang l l l l l l

Torelement mit Kinderzeichnung am Zoneneingang l l l l l l

3 weisse Querbalken als Markierung auf der Fahr-
bahn

l l l l l l

Markierung «20» auf der Fahrbahn l l l l l l
Pflanztröge l l l l l l

Sitzgelegenheiten l l l l l l
Sackgasse l l l l l l
Trottoir l l l l l l
Anordnung der Parkplätze l l l l l l
Wenig Durchfahrtsverkehr l l l l l l
Möglichkeit, private Elemente aufzustellen 
(z.B. Pflanztöpfe, Spielsachen, Grill etc.)

l l l l l l

Beleuchtung l l l l l l
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7	 Wie zufrieden sind Sie mit der Strassenraumgestaltung in Ihrer Begegnungszone?
Bitte geben Sie eine Note zwischen 1 = ich bin gar nicht zufrieden und 10 = ich bin sehr zufrieden

l 1       l 2       l 3       l 4       l 5       l 6       l 7       l 8       l 9       l 10       l Weiss nicht	

8	 Wie schätzen Sie die Erkennbarkeit Ihrer Begegnungszone ein?

l Sehr gut l Eher gut l Eher schlecht l Sehr schlecht l Weiss nicht

9	 Haben Sie Anmerkungen zu den Gestaltungselementen in Ihrer Begegnungszone?                                
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Verkehrsverhalten

10	 Wenn Sie Ihre Strasse vor Augen haben, wie stehen Sie zu folgenden Aussagen zum Verkehrsverhalten?

Stimmt 
völlig

Stimmt 
eher

Stimmt 
eher nicht

Stimmt 
gar nicht

Weiss 
nicht

Der motorisierte Individualverkehr (MIV) fährt in der Regel 
langsam und rücksichtsvoll durch unsere Strasse.

l l l l l

Der motorisierte Individualverkehr (MIV) verlangsamt  
häufig die Fahrt oder hält an, wenn Kinder auf der 
Fahrbahn spielen.

l l l l l

Velos und Elektrobikes fahren in der Regel langsam und 
rücksichtsvoll durch unsere Strasse.

l l l l l

Velos und Elektrobikes verlangsamen häufig die Fahrt oder 
halten an, wenn Kinder auf der Fahrbahn spielen.

l l l l l

Kindergartenkinder sind in der Lage, zwischen den Verhal-
tensregeln in Begegnungszonen und in sonstigen Strassen 
zu unterscheiden.

l l l l l

Primarschulkinder sind in der Lage, zwischen den Verhal-
tensregeln in Begegnungszonen und in sonstigen Strassen 
zu unterscheiden.

l l l l l

Fussgänger/innen nutzen nicht nur das Trottoir/den Seiten- 
bereich, sondern auch die Fahrbahn.

l l l l l

Im Vergleich zu anderen Strassentypen ist die allgemeine 
Rücksichtnahme aller Verkehrsteilnehmer/innen höher. 

l l l l l

11	 Wie sicher fühlen Sie sich als Fussgänger/in hinsichtlich des Verkehrsgeschehens (z.B. Velos, 
Autos, Trottinette, spielende Kinder) in Ihrer Strasse?
Bitte geben Sie eine Note zwischen 1 = ich fühle mich gar nicht sicher und 10 = ich fühle mich sehr sicher

l 1       l 2       l 3       l 4       l 5       l 6       l 7       l 8       l 9       l 10       l Weiss nicht	
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Nutzungsfrequenz und Nutzungsarten

12	 Wenn Sie Ihre Strasse vor Augen haben, wie stehen Sie zu folgenden Aussagen zur Nutzung der Fahrbahn und 
des Trottoirs bzw. des Seitenbereichs?

Stimmt 
völlig

Stimmt 
eher

Stimmt 
eher nicht

Stimmt 
gar nicht

Weiss 
nicht

Die Fahrbahn wird für Sport und Spiele genutzt. l l l l l
Das Trottoir/der Seitenbereich wird für Sport und Spiele 
genutzt.

l l l l l

Die Fahrbahn wird von der Anwohnerschaft als Treffpunkt 
genutzt.

l l l l l

Das Trottoir/der Seitenbereich wird von der Anwohner-
schaft als Treffpunkt genutzt.

l l l l l

Es werden temporär private Elemente (z.B. Pflanztöpfe, 
Spielsachen, Grill etc.) auf der Fahrbahn platziert.

l l l l l

Es werden temporär private Elemente (z.B. Pflanztöpfe, 
Spielsachen, Grill etc.) auf dem Trottoir/dem Seitenbereich 
platziert.

l l l l l

12a	 Wenn Sie Ihre Strasse vor Augen haben, wie stehen Sie zu folgenden Aussagen zur Nutzung im Vergleich zur 
Situation, bevor die Begegnungszone eingerichtet wurde?

Stimmt 
völlig

Stimmt 
eher

Stimmt 
eher nicht

Stimmt 
gar nicht

Weiss 
nicht

Seitdem die Begegnungszone eingerichtet wurde, haben 
Kinder mehr Möglichkeiten zum Spielen.

l l l l l

Seitdem die Begegnungszone eingerichtet wurde, spielen 
Kinder häufiger in der Strasse.

l l l l l

Seitdem die Begegnungszone eingerichtet wurde, finden 
häufiger Zusammenkünfte in der Strasse statt.

l l l l l

Seitdem die Begegnungszone eingerichtet wurde, fahren 
Autos, Velos und Elektrobikes langsamer und rücksichts-
voller durch die Strasse.

l l l l l

 »»»»» Falls Sie bereits vor der Einführung der Begegnungszone in dieser Strasse gewohnt 
haben, machen Sie weiter mit Frage 12a, sonst bitte weiter mit Frage 13 »»»»» 
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Nachbarschaftliche Beziehungen

13	 Wenn Sie Ihre Strasse vor Augen haben, wie stehen Sie zu folgenden Aussagen zu 
nachbarschaftlichen Beziehungen?

Stimmt 
völlig

Stimmt 
eher

Stimmt 
eher nicht

Stimmt 
gar nicht

Weiss 
nicht

Es ist für mich/uns einfach, mit Nachbarn in Kontakt zu 
treten.

l l l l l

Ich nutze/wir nutzen den Strassenraum (Fahrbahn und 
Trottoir) für spontane Begegnungen.

l l l l l

Ich nutze/wir nutzen den Strassenraum (Fahrbahn und 
Trottoir) für geplante Zusammenkünfte (z.B. Feste, Gril-
labend etc.)

l l l l l

13a	 Wenn Sie Ihre Strasse vor Augen haben, wie stehen Sie zu folgenden Aussagen zu nachbarschaftlichen 
Beziehungen im Vergleich zur Situation, bevor die Begegnungszone eingerichtet wurde?

Stimmt 
völlig

Stimmt 
eher

Stimmt 
eher nicht

Stimmt 
gar nicht

Weiss 
nicht

Seitdem die Begegnungszone eingerichtet wurde, ist es für 
mich/uns einfacher geworden, mit Nachbarn in Kontakt zu 
treten.

l l l l l

Seitdem die Begegnungszone eingerichtet wurde, nutze 
ich/nutzen wir den Strassenraum häufiger für spontane 
Begegnungen.

l l l l l

Seitdem die Begegnungszone eingerichtet wurde, nutze 
ich/nutzen wir den Strassenraum häufiger für geplante 
Zusammen-künfte (z.B. Feste, Grillabend etc.).

l l l l l

Seitdem die Begegnungszone eingerichtet wurde, gibt es 
mehr Konflikte zwischen den Nachbarn.

l l l l l

Seitdem die Begegnungszone eingerichtet wurde, haben 
sich die Kontakte zwischen den Nachbarn verbessert.

l l l l l

 »»»»» Falls Sie bereits vor der Einführung der Begegnungszone in dieser Strasse gewohnt 
haben, machen Sie weiter mit Frage 13a, sonst bitte weiter mit Frage 14 »»»»» 
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Planungsprozess

13b	 Wenn Sie sich an den Planungsprozess zur Einrichtung der Begegnungszone erinnern, wie stehen Sie zu 
folgenden Aussagen?

Stimmt 
völlig

Stimmt 
eher

Stimmt 
eher nicht

Stimmt 
gar nicht

Weiss 
nicht

Der Planungsprozess im Gesamten war für mich nachvoll-
ziehbar.

l l l l l

Die Informationen zur Einrichtung der Begegnungszone 
waren ausreichend.

l l l l l

Die schriftliche Anwohnerumfrage ist für den Planungs-
prozess der Begegnungszonen angemessen.

l l l l l

Es ist richtig, eine Zweidrittelmehrheit für die Einrichtung 
einer Begegnungszone zu verlangen.

l l l l l

Es ist richtig, dass pro Haushalt eine Stimme zählt. l l l l l
Die Dauer des Planungsprozesses bis zur 
Umsetzung war zufriedenstellend.

l l l l l

Die Mitarbeitenden der Verwaltung waren freundlich. l l l l l

13c	 Wenn Sie sich an das Informationsmaterial der Begegnungszone erinnern, wie stehen Sie zu 
folgenden Aussagen?

Stimmt 
völlig

Stimmt 
eher

Stimmt 
eher nicht

Stimmt 
gar nicht

Weiss 
nicht

Kenne 
ich nicht

Der Flyer «Uuse uff d’Strooss!» ist informativ und 
hilfreich.

l l l l l l

Das Büchlein mit Informationen und Strassen- 
spielen «Uuse uff d’Strooss!» ist informativ und 
hilfreich.

l l l l l l

Die Webseite des Planungsamtes für Begegnungs-
zonen in Wohnquartieren ist informativ und hilfreich.

l l l l l l

13d	 Haben Sie Anmerkungen zum Planungsprozess und/oder zum Informationsmaterial?                                 
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Fragen zur Person

14	 Welches Geschlecht haben Sie?		 l männlich	 l weiblich

15	 Welchen Jahrgang haben Sie?		   
█ █ █ █

16	 Welche Staatsangehörigkeit haben Sie?

l Schweizer/in	 l Ausländer/in

17	 Besitzt jemand in Ihrem Haushalt ein Auto?

l Ja	 l Nein

17a	 Wo parkieren Sie Ihr Auto überwiegend?

l Privatparkplatz auf dem Grundstück			   l Hauseigene Einstellhalle		  	

l Parkplatz in der Begegnungszone			   l Andere Einstellhalle				  

l Parkplatz ausserhalb der Begegnungszone		  l Anderes	

 »»»»»    Haushalte ohne Auto bitte weiter mit Frage 18    »»»»»
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18	 Wie beurteilen Sie die Anzahl öffentlicher Parkplätze in Ihrer Begegnungszone?

l Zu wenig      l Eher zu wenig      l Genügend       l Eher zu viel      l Zu viel      l Weiss nicht

19	 In welcher Eigenschaft bewohnen Sie die Wohnung/das Haus?

l Eigentümer/Eigentümerin	 l Mieter/Mieterin

l Genossenschafter/Genossenschafterin	 l Untermieter/Untermieterin

20	 Um welchen Haustyp handelt es sich?

l Einfamilienhaus  	 l Mehrfamilienhaus mit 11 und mehr Wohnungen 

l Mehrfamilienhaus mit 2 bis 5 Wohnungen 	 l Wohnhaus mit Büro/Gewerbe 

l Mehrfamilienhaus mit 6 bis 10 Wohnungen	

21	 Wie viele Personen leben insgesamt, Sie miteingerechnet, in Ihrem Haushalt?

████ Personen

 »»»»»     Einpersonenhaushalte bitte weiter mit Frage 22     »»»»»
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21a	 Wie viele Personen in Ihrem Haushalt sind ...?

Kinder bis 6 Jahre:		  ████ Personen

Kinder und Jugendliche zwischen 7 und 17 Jahren:	 ████ Personen

Personen zwischen 18 und 25 Jahren:		  ████ Personen

Personen zwischen 26 und 64 Jahren:		  ████ Personen

Personen über 64 Jahre:		  ████ Personen

21b 	 Um welchen Haushaltstyp handelt es sich?

l Einelternhaushalt mit Kind(ern) 	 l Mehrpersonenhaushalt, z.B. Wohngemeinschaft, 

l Paarhaushalt mit Kind(ern)	 l Andere Situation

l Paarhaushalt ohne Kind(er)	

22	 Geben Sie bitte an, wie hoch alles in allem (d. h. alle Haushaltsmitglieder miteinbezogen) Ihr derzeitiges  
monatliches Netto-Haushaltseinkommen ist? 

l Weniger als 1 000 CHF	 l Zwischen 10 000 CHF und 14 999 CHF                

l Zwischen 1 000 CHF und 2 999 CHF	 l Zwischen 15 000 CHF und 24 999 CHF

l Zwischen 3 000 CHF und 4 999 CHF	 l 25 000 CHF und mehr

l Zwischen 5 000 CHF und 7 499 CHF	 l Weiss nicht

l Zwischen 7 500 CHF und 9 999 CHF	 l Keine Antwort

23	 Gibt es sonst noch etwas, das Sie uns mitteilen möchten?                                 

Herzlichen Dank für Ihre Teilnahme an der Befragung!
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Besuchen Sie uns auch im Internet: www.statistik.bs.ch
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